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contes-Nachrichten aus der 
7 ucien Heimatst. l 

Preußen- 
Irr-Hinz prandtnbrtrm 

B e r l i n. Ein lange ersehntes Er- 
eigniß, die Feriissssk iig und lande5p.s)- ( 

eiliche Schlu; —..-nni.;ti·.e der Berliiicrl 
« 

ochbahn, ist r-»:.s ging-treten Ur- i 

nige Tage spk.2-.r rxxorgze die JcibetriekiJ 
eszung der Bahn —- Iem Verein der 

rlinerletHriichen wurde dieErlaub- 
niß ertheilt, aus den Straßen Berlinsj 
von Trcniporidrciriidern aus täglich 
von U bis 2 Uhr The-« Kasse-e, Kalisto 
und Supsz zu verkaufen-Zur blei- 
benden Erinnerung an den siebzigsten 
Geburtstki Les Presessdrs der Medizin 
Ost unsere: Universität, Ernst v. Ley- 
dcn, soll eine- Stisrung begründet wer- 

den« Zweck derselben ist die Förderung 
tlinischer Studien Dem anilnr, res- 
sen tihreniag aus den 20. April d. J. 
fällt, soll es frei stehen, nach seinem Er- 
messen über die Zinserträgnisse des 
Sti tungslopitals zu verfügen —Der 
älte tesDiener des Reichstages, Koch, ist 
im Alter von 82 Jahren gestorben. Er 
war erst in der Nationalversammlung, 
dann im preußischen Herrenhause, hier- 
«·aus im norddeutsche-n und zuletzt im 
deutschen Reichstage thätig. 

L a n d s b e r g. Die Strastaw 
mer verurtheilte den bankerotten Leder- 
großhändler Simon Deutschmann, der 
seine Gläubiger um 208,000 Mart ge- 
schädigt hatte, zu zwei Jahren Gefäng- 
niß und vier Jahren Ehrverlust. 

« Schöneberg. Das leßte Wahr- 
zeichen des alten Schöneberg, die aus 
besondere Anweisung Friedrichs des 
Großen errichtete, am 5. Januar 1766 
eingeweihtealteDorstirche an derHaupts 
strasze wird in Bälde verschwinden, 
sdenn ste ist amtlich sür baufällig erklärt 
worden. An ihrer Stelle wird aus dem 
.k.4---I.I.--4-- Ins ------- sahns-I -Z- »s- 

Usuuujsusssss Psutsssuusssuu Its- sus- 

numentaler Neubau aufgeführt. 
pro-ins spannt-von 

h a m e l n. Der frühere nationale 
Reichstagsabgeordnete v. Reden ist im 
Alter von 67 Jahren aus seinem Gute 
Hastenbeet gestorben. 

K la u Z t h a l. Wegen herausfor- 
derung zum Zweikampf auf Pistolen 
hatte sich der Bergalademiter Hundsfo- 
·decke vor der GöttingerStraflammer zu 
verantworten. J. hatte seinem Ge ner 

außerdem 20 Mark unter-schlagen as 
Urtheil lautete auf Freisprechung hin- 
sichtlich der Herausforderung, dagegen 
wurde J. wegen Unterfchlagung zu 75 
Mart Geldstrafe verurtheilt. 

Otlgolemd 
Jn einem schweren Sturm in der 

Nordsee ging die russichrBart ,,Hansa,« 
die sich auf der Fahrt von Leith nach 
hamhurg befand, etwa 80 Seemeilen 
westlich von Helgoland unter. Dem 
englischen Dampfer »Corsira,« der auf 
das Nothsignal der »Hansa« herbeieilte, 
gelang es, drei Mann der Besatziing, 
nämlich den ersten Steuermann, einen 
Matrofen und einen Schiffs-jungen die 
an Planken und Spieren in den Wogen 
trieben, mittelst lansxer Haken an Bord 
zu ziehen. Die übrige Befatzung er- 

trank:detcchifssjunge, der besinnt-nas- 
loö war, starb bald-nach der Rettung. 
Die »Corsita« konnte wegen des schwe- 
ren Sturmes kein Boot aussetzen. 

provlnx gessen-Verlieren 
K a sf e l. Lberpoftfetretär Küm- 

mel wurde wegen llnterschlagung amt- 
licher Gelder verhaftet. 

M a r b u r g. Rürzlich wurde hier 
ein Duell auf trumme Säbel zwischen 
einem ehemaligen Kürassier-Offizier 
und einem Studirenden ausgefochten 
Beide wurden verletzt. 

Provin- komm-m 
S te t t i n. Der Kafsirer Ziese vom 

Bankkrefot Seh-Mem u:.3d«egne»r·wurde 
cccgcll YCIUUWID Mc uiilclswtugullg 
yrhaftet 
» N e u ft e t t i n. Ein Ehrenbiirger 
unserer Stadt,Stadtiiltefter Buchhand- 
ler Eckftein, ift im Alter von 84 Jahren 

Gestaden Läcger als 30 Jahre war er 

igeordneter und faft 50 JahreStadt- 
rath. 

Provinz packen 
G t ö S. Ein Goldkegen hat sich 
r die Umgegend unserer Stadt er- 

ffen. Es wurde in Njaza die Grün- 
ng einer Zuckerfabrit und Zuckerraf- 

Werte beschlossen, ftit welche das At- 
tieniapital von 2,000,000 Mart bereits 

gesichert war- Dem Zuckersynditat war 

iese Gründung unbequem, fo daß es 
den Attionären eine Abfindungsfumme 

on 200,000 Mart ahlte, wogegen sich 
ie Aktionäre v ffichten mußten, in- 

Irhalb fünf J tm teise neue Zucker- 
fabrii zu grünt-en oder einer neuge- 
grtindeten Rüben zu tiefern. 

S ch r o d a. Der Kaiser spendete 
Mart zum Bau einer katholi- 

Schule in Krytoszn 
pro-ins Ostvrtuqm 

Cydttuhnen. Nachdernseiteis 

Elt- k Zeit m der in der Nähe liegenden . schen Ortschaft Kibatty verschie- 
dene Ertrantungen an Poeten vorge- 
sonsten waren, wurde jüngst auch in 
einer hiesigen Arbeitetfainilie der Aus- 
M der Poeten festgestellt. Die be- 
it de Familie wurde in das Kran- 

s ebtacht. Die Polizei traf die 
Morde-ei n Vorsichtsmaszregeim 

Sinn-bin nen. Die Eheteute 
Noch in Klein-Mitteln feierten ihre ei- 

Qvchzeit Beide Eheleute sind 87 
alt und noch rüstig. Das Ju- 
r steht feit feiner ersten stachzeit Untat-rechten im Dien e der 

visbetrfchatt an iefeltelsnien 

L 
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Provqu Wespe-waren 
D a n z i ei. Aus dein hiesigen Cen- 

tralgesiingnih entwich-en zu gleicher Zeit 
nicht weniger ists 7 Sträflinge. Un-· 
ter ihnen befin; n sich der Arbeiter Fel- 
genau, einer der gesährlichften Rowries 
Tgnzigs, der wegen Körperverletznng 
eine fechkii.ibrige reiheitsstrafe zu ver- 

blißen how-, sen-ä- der beriichåigte Ulr- 
beiter Busen-be L. Leser wurde seiner- 
zkii wegen ein«-I -sserat!entntg uns 
den Kapellmeiiter ukfi einen Komiker 
des Wilhelm-Theaters Zu rnehrjährixier 
Gesängnißftrafe veruri &#39;« eilt. 

Tho r n. Da in lstzter Zeit Viel 
Preise fiir lebende Seh «ine und särj 
Schweinefleisch derart ges «:gen ist, daß 
darunter die Ernährung namentlich der 
ärmeren Bevölkerung leitet, wurde iie 
hiesige Handelstnmmee bei der Resid- 
rung dahin verfiel-Ei, dnfz hier, eher-fr- 
wie in Oberscälesiem ir-d:l)entlich wenig- 
stens eine gewisse Anzahl russifcher 
Schweine eingeführt werben darf. 

zitjeinprovinp 
M it l h ei m. Unlängst starb der 

Oberbürgermeister v. Bock und Polc1ch, 
»ein Bruder des früheren lomrnandiren- 

den General-Z des Gordetorp5. Der 
iVerstorbene stand unserem Gemeinde- 
Fwesen fast 24 Jahre vor. 

S o l i n g e n. Die Solinger Waf- 
fenindustrie erhielt Seitens der chileni- 
schen Regierung eine Bestellung auf 15,- 
000 Seitengewehre. Zur Kontrolle des 
chtlenischen Auftrages weilen drei chile- 
nische Offiziere in Solingen. 

W i n h e l d e n. Die Einwohner- 
zahl der hiesigen Gemeinde ist immer 
mehr zurückgegangen. Da sich hierdurch 
die wirthschaftlichen Verhältnisse ver- 

schlechtert haben, beschloß der Gemein- 
derath, Baugeliinde anzutaufen und an 

Fabrikanternehmer die erforderlichen 
Baugrundftiicle unentgeltlich zu über- 
lassen. 

Its-Mk Dachs-w 
A r t e r n. Der von hier gebürtige 

Leutnant v. Schrabisch, der in den Rei- 
hen des deutschen Korpö an den Käm- 
nisn um den Svionskov im oerneuen- 
1900 theilnahm und in englische Ge- 
fangenschaft gerieth, iehrtejiingst aus 
Ragonnacarnp auf Cehlon hierher zu- 
rück. 

Hasserodr. Die vor Kurzem 
verstorbene Frau König hinterließ 80 
Legate von zusammen 400,000 Mari. 

S t a f; f u r t. Der Maurermeister 
Goldhahn ist unter Hinterlassung be- 
deutender Schulden flüchtig geworden. 
Es wurde von feinen Gläubiger-n Kon- 
turs über sein Vermögen angemeldet, 
und es stellte sich heraus, daß Goldhahn 
bereits seit Jahren mit bedeutender Un- 
terbilanz gearbeitet hatte 

per-rin- Echten-w 
B r e s l a u. Von der Strafiam- 

mer wurde der Arbeiter Palefchte we- 

gen Betrags zu 19 Jahren Gefängniß 
verurtheilt· Als der Bernrtheilte ab- 
gesiihrt werden sollte, zog er den Revol- 
ver, um aus den Richter zu schießen. 
Der Gerichts-Vierter entriß ihm jedoch 
die Waffe, die dann von einem Beisitzer 
entladen wurde. 

sit l e i w i n. Als an einem Abende 
der Arbeiter kl. ngyoio mit einem 
Mädchen spazieren ging, drängte sich 
der Maschinensteller Robert Watzlatv 
an das Paar heran und wurde von 

Ssrzhslo zurückgestoßen. Darüber in 
Wuth gerathen, stieß Watzlatv fein 
Messer Ssrznsto in die rechte Hals- 
seite. Die Schlag-aber wurde durch- 
schnitten, und der Getrosfene verblutete 
in wenigen Minuten. Der Mörder 
stellte sich freiwillig auf der Polizei- 
wache. 

L i e g n i V. Der Niederschlefische 
Sängerbund, der gegenwärtig 62 Ver- 
eine mit 1440 Mitgliedern umfaßt, 
feiert das nächste Bundeöfest im Juli d. 
J. in Liegnitz. 

Schwetdni2. m Alter von 

fast 99 Jahren starb in ortau die ver- 
—-.-. « flttu 
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witz. 
provin- Zchleswigsssolw 

Haderöleben. Derhosbesiszer 
Finnemann in Taamina bei Christian- 
seld, einer der bekanntesten und eifrig- 
sien diinischen Agitatoren, wurde aus- 
aewiesen, unmittelbar nachdem festge- 
stellt war, dasz er nicht preußischer, son- 
dern dänischer Unterthan ist. 

K i e l. Zur Feier seines 50jährigen 
Bestehens am 13. Mai d. J. beschloß 
das 1. Seebataillon, aus dem Kasernem 
bose ein Denkmal sür alle gesallenen 
und gestorbenen Kameraden zu errich- 
ten. Kieler Bürger wurden ausgefoc- 
dert, dem Bataillon Felsblöcke zur Er- 
richtung des Gedenksteins zu stiften. 

provins III-Malen 
M ii n st e r. Die Straskammer 

verurtheilte die Einbrecher Drees und 

Bettgers, die ihrer Zeit in der Wall- 
sahrtskapelle zu Telate einbrachen und 
sie ausraubten, zu acht und sechs Jah- 
ren Zuchthau«5. 

B i e l e s e l d. Letztbin machte der 
frühere Leiter der städtischen Kapelle, 
Musikdirektcr Robert Eckert, seinem 
Leben dadurch ein Ende, daß er sich die 
Pulsadern an beiden Handgelenken und 
die Gurgel durchschnitt. Finanzielle 
Schwierigkeiten, in Folge der vor els 
Monaten von der Stadt vorgenomme- 
nen Gründung eines neuen, größeren 
Drchesters, waren das Motiv des 
Selbsimordes. 

V a l v e i. Der Bau einer der größ- 
ten Thalspetren Deutschland-, der En- 
tsepetbalsperre, die 10,000,000 Rubik- 
rneter Wa er sassen wird, wurde jüngst 
in Ungri genommen. Die Fläche des 
Etat-weihen vertheilt sich aus die drei 
semeinden Radevormroald, Breckerseld 
und halber. Das Bauwerk soll am l. 
Oktober 1903 vollends- tei- 
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FUde 
D r e e d e u. zip-on außerfächsischen 

Anschlußbahrs n Rad nach Stattonsrn 
der sächsisch»n Hisetäeifenbahnverwak 
tung und darüber hinaus auf den beste-. 
hendenueberweisungsstationen imJahre 
1901 82«455 Wagen weniger beladen 
übergegangen, est-! i n Jst-re 15300. W 

ist dies ein zur-er gfssägks Merkmal «- I. 

für, wie le-: G..,s:;-.-.-riehr zurufen j .-. 

gen ijiä -- .:·E, ,-» Vers-eben 
Unter-M zlu cis-, L..2i ) 5..spi«i .,c-r 

Ajährige Thecnekfekretär Friexei.h 
Otto Schulzze.——6estorben sind hieroris 
der als «—;,TT:!D-;g:—.ssq und Schriftstekiex 
hochgeschätzxe Professor Dr. Linke- 
mcnn, fern-Te Der preicretcleutncim is. 

Fittich Der frskissskre Piave-fette Fabri- 
kam Juli eg- -IcDer en o der Dis-;- 
st its- nn F « T TI- 
mims Giir·.;,. 

L e i p z i ze. gi-: Leipziger Zinke- 
schnft hirie r Use sg 
ein student- «e1s«-»1 t D b. ein 
Vermittlm nå free geisåire Liebs-is 
eingerichtet,c1:f ! m »Um-n en Ge- 
legenheit steht-sen nied, sc ..) Use. Year-h- 
frage nach PråsmxznterrichL Ihn-th- 
stunden, H;::·Eiesztern, Stenographen, 
Anfertigung Jon Uebersetznngen und 

Schriften ki, s. w. zu unterrichtete Um 
der Preisdrijä... i ein Ende zu machen, 
vermittelt der-I EITHER-zum keine Stun- 
den, die unter 10 Mark bezahlt wet- 
den. 

M ei ß e n. Unleinqst traten meh- 
rere hiesige Heeren 31 samtnen, um dem 
Tabakbau irr eins: rer Gegend Eins-rang 
zu verschafsx n TIT- erstr Teklsalfeld 
soll schon im L-: Vorkehenbenk Frühjahre 
auf einem e.:ei-Ii1?kxen Weinberg;gr11nb- 
ftücke in Speer nngcxegt werben Mgn 
will den Taf-gebe n an Stelle des wes-s 
ger lohnenten Weins aues treten lassen. 

Niederschl ema. Das-Laubge- 
richt veruråkkciite Ten Fabrildirekkesr 
Schwarzes-Of meqen Zolläzinterzicxn ; 
zu 11, 459 Mark Gellstrafe oder itzt-;- 
Monaten Gefängniß Und weiteren 11,- 
646 Mark LIEerlJerfatz fiir sie nicht 
mehr zu konfiåz epnde Waare. Frau 
VOIVclcskcFl iDUIOc Hut Zjaytllllg VIII 

366 Mart ,-’ntlaefiillen verurtheilt. 
R o ch l i V. Hier will man dem Ri- 

forniator Johann Mathesius, dem 
Freunde Luther-L Ver hier am 24. Juni 
1504 geborcn ward, ein Denkmal er- 

richten. 
Z ro i ck a u. an benaclibartsru 

Kamädorf erschlug die Ehefrau rcs 

Berginvaliden Tauscher ihren Mann 
mit einem Hammer und tödtete sich 
dann selbst durch Schlingen 

spürte-ginge Hinter-. 
W e i ni a r. Der kürzlich hier ge- 

gründete Verein »Frauenbilduna- 
Frauenstudium« führte die aus einer 
von ihm veranstalteten theatralischen 
Ausführuan eingegangene Summe von 
700 Mart einem Fonds zur Begrüns 
duna einer Lesehalle für Frauen in un- 
lerer Stadt iu. 

G o t h a. Die Stadtverordneten as 
nehmigten die Errichtung einer Tini- 
sperre im TIZitteLoassew und Apfel 
städtarrtnd. Listen Kosten sich aus 90(),- 
000 Mart belaufen sollen. 

A o b u z a. Hier erfolgte tie Bi: 
duna eines sirsiniteg bei-nie gskitiairiinesk 
lchlusses fis-sinnlicher ebnnaelischer Kir 
akenaemeinden Derttldiland;, Erster 
reich-Ungarn; Unh der Schweiz. 

S ch l e i e. Art-:- den beiden Für 
itrntbiimern Istettfz sExiV gegenwärtig ci! 

deutschen ilnioeriitäten Ost Studiuan 
eingeschrieben. Unter diesen studirsp;: 
37 Jurisprutenz; demnach wird des-. 
jetzt in Reuß ä. L. bestehende Juristen- 
manael wohl in absehbarer Zeit behoi 
ben sein. 

Freie Futte- 
H a rn b u r g. Der große Ausschuß 

für das BismarcksDentmal nahm mit 
28 gegen 2 Stimmen den Entwurf des 
mxsh--..«.- («-x.-... m-—-s» 
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Architekten Schaum-Berlin an. Es 
wurde schon als von Anfang an fest- 
stehend betrachtet, daß die bekannte klin- 
land-Darstellung angenommen werden 
würde.——Au5 der Hamburger Irren- 
anstalt Friedeickxsberg entspranng zwei 
schwere Verbrechen der Schlosser kichoo 
und der itbrnmcher SdnnidL Der 
wegen Todtschiagis rirnr.i;:itte Zucht-: 
häusler Schoo war-e spåikijr in Sitten-a 
ermittelt. Von dr.i zu ilnn ei.s’:.in 
senden Beanriin erseiposz Eos-w Eins-Zi; 
er wurde &#39;r-im iilienviiltizzt unr- m 
hastet.——Ein- Fenser r:.nft «;Trj—.i..:.« 
die OelkuchcixfcrLQ exzi List-l Maul-ten 
Eine abstiir,e«..e Etlknuer Meiste Ein 
Branddireki-.r Westplxalcik olnre il»·.k 
jedoch erheblich zu verletzen 

B r e m c n. In eines Zihung L: 

bremischen Biirqers hast wurde ein An- 
trag, wonuds der Brei-irr Konsumver- 
ein seine gan«,c Ojcschästseriibrigung als 
Einkommen zu versteuern habe nnd 

bremischen Staatsbeamten die Aus- 
übung einer Betriebgthätigkeit in Kon- 
sumvereinen zu untersagen sei, what- 
lehnt. Ertväbnt sei hierbei, daß Der 
bremische Konsumverein nicht steuerfrei 
ist, sondern zur Firmensteuer mit 2500 
Mark heranzczoqen wird.--Anhier ist 
der langjährige, verdiente Kospitän des 
«Norddeutschen Lloyd&#39;· Winter, der 
auch in New York zahlreiche Freund- 
nnd Bekannte hatte, gestorben. 

L it b e ck. Die Arbeitslosigkeit 
nimmt hier fortgesetzt größere Dimen- 
sionen an, nachdem namentlich in den 
areszindustriellcn Betrieben der Metall- 
branche zunächst Arbeitseinschtänkum 
gen und größere Arbeiterentlassungen 
erfolgten. Am Hasengestade kann man 
die hasenarbeiter zu Hunderten umher- 
steben sehen, und kaum 50 Arbeiter kön- 
nen seht bei dein gerinzen Schiffs-Jes- 
Itbk Essle aus RLRLFWI sei-Um- 

I- -k 

Auch im Boogewerbe wird nur verein- 
zelt gearbeitet 

Stockweer 
D e l tn e n h o r st. Dahier gewan- 

nen bei der Stadtrathswahl die Sozial- 
demokraten zehn Sitze; sie haben da- 
mit die Ei’r«ehrheit. 

Meekkensuw 
S ch w e r i n. Jst Lshkititjlrkiifkr 

Haß feierte jein 50jährige5 Tot-spritzt i- 
läurn. Tier Großherzog ließ ihm eine 
alljährlich sich wiederholende Judi- 
läums-Gehaitszulage überweisen. 

Yraurscsiwrg. Lippe-. 
B r a u n s ci; m e i g. Die Prozesse, 

die den du« erscispirenhause Karstadt an- 

gestren;t :.-i::"s·«-en, wegen verweigerter 
L?ir·E-,-:i:.. Von 2:";«,(-00 Mart Lästr- 
sTkkkkrs-:, --J--is-.·r, wurden endgiltig zu 
Ungxxiiii ixicikszetö entschieden. Das 
Weine-: ziarstadt wurde seiner 
Zei. txer sit-un grossen Brande heimge- 
sucht, bei wein-ein sechs junge Altädchen 
umI Esel-un Irr-nen. 

T e t m e l d. Zu dem bekannten 
Reiiienrsrowsse des Grafen Erich zart 
Lippe-Titeifzenfcld gegen den Grafregenq 
ten und reisen Brüder wurde das Ur- 
theil beim hiesigen Landgericht gespro-« 
chen. Es ins-Erde dahin erkannt, daß die 
Mitglieder der Biesterselder Spezial- 
linie seit it syst nicht mehr berechtigt zum 
Empfang der Rente seien, da der Be- 
weis der freiherrlichen Abstammung der 
Mode-sie v. Unruh nicht zu führen ist« 
In Folge dessen wurde der Regcnt Leo- 
pold zur Rückzahlung der seit 1884 er- 

haltenen Rente, so weit Gras Erichs 
Antheii in Frage kommt, verurtheilt. 
Die Verhandlung gegen die anderen 
Brüder des Regenten wurde ausgesetzt, 
da noch gepriist werden soll, ob das 
hiesige Landgericht zuständig ist. 

esrosztietzogtljum Helfer-. 
D a r m st a d t. Hierorts hat sich 

eine Vereinigung der Immobilien- 
«Matler gebildet, die sich zur Aufgabe 
gestellt kmt tms Ansehen des Standes 

tzu heben, srnne Sorge zu tragen, daß 
ieinheitlicbe Provisionssätze festgesetzt 
twerden und das Publikum vor Ueber- 
i vortheilung geschiin wird. 

B n t- b a ch. Jn einer Gemeinde- 
rathssiyung wurde beschlossen, daß 
Butzbach zu Den Kosten der projektir- 
ten Bahn Viitzbach-Lich eine Summe 
von 200,00st Mark beisteuert. 

M a i n z. Laut dem kürzlich ver- 

öffentlichten Ergebnisse ver jüngsten 
Voltszählung gibt es in Moinz 49,408 
Katholiten, 531,151. Evangelische, 3104 
Juden, 186 Freireligiöse und Freipro- 
testanten,174 Deutschtatholiten,81 Je- 
vingianer, 41 Baptisten, 10 Menno- 
nit-2, 21 Dissidenien, R Presbyterim 
ner, 6 GricchischRatholischh Z Metho- 
disten, ein Mitglied der Evangeliscben 
Brüder-Gemeinde, 48 Personen ande- 
ren Bekenntnisses und 9 ohne Angabe 
des Religionst«ekenntnisses. 

W o r in lkine vom hiesigen Ge-v 
werksch.1s1s3l.:r1cll untre-stellte Arbeits- 
losenzählnnzj ergab siir den Stadtlees 
zirk Worin-H 204221rbeitslose 

Perser-w 
M ii n cl) e n. In den oberen Gesell- 

schafts-treian wird er»:iil)l«-., bas; Hei-Fig 
Siegsried mit der Absicht umziehe, eine 
Bürgerliclie In heirathen Der Her-»Es 
ist von mii:tc:«lichcr Seite lier sehr r-.-i:s.) 
und in Folge reisen unabhängig. VUik 
termelonnascn znsolne banden es ist« ;.--1 

eine junge Fliinstterin.-«Dre tsleneM 
direttion der batzcrisclnn SI-.«-ats5l.sc«l»icn 
hat bestimmt, das; hinfort alle ihm-: 
würfiqkeitg- uno Oösiimicitgsorchn 
im gesammten schriftlichen Verkehr, 
also auch bei dienstlichen Meinungen, 
Gesuchen n. s. w. in Wegfall zu kommen 
haben-Papa Schniid, der bekannte 
ioviale »Jntendant« des Marionetten- 
theaters, feierte seinen dil. Geburtstag 

A u n S l) u r g. Nach 4·)(")jälsrigeni 
Bestehen ist das Hotel ,,ZU den drei 
Mohren« aus öffentlicher Aultion ver-« 

steigert worden, ioeil der Eigenthümer 
sich nichtB länger iiler Wasser halten 
konnte. Viele Kaiser d Könige Und sonstige geschichtlich htancigendeH der 
sönlichteiteii sind t im Laufe der 

Jahrhunderte eligesÆd B r u cl in ii li ein beni(k)lis.-.k- 
ten Kirchtsrsrs o. »i) versuchte der 
Wirthgsolsii, wie es beißt in eineni Vln 
falle von Geistesstörung die eigene 
Schwester zu ermorden uiio iuiirde iiiir 

durch die TJJ.-iscl-.tiit:i: ist des Ball 
schiveizers cixi ts- weiteien Tlxixeiirking 
gehindert. Ici J«,«."Eier iiiiisie Vers :f 
tet und in d««-J ii !-a-ii-tst.,«eiaiii" sj 
Bad Aiblii gis -.. !s.-:.serl 

Großin« ii i lieiiii Jii Nis- 

Weilergxnsel .-»- if bri nnlen iieiixi «i-:- 

sitllte euiiscn its-J einige «.!.i·«’.i«1-:ts.ii 
nieder. Alles irr-it ieisclieii 

K r u ni l) o ch. Tag Fernseiner sehe 
nstitut ging in keii B sixs Der sing 
chen Fräulein iit ii- -.,)l) ) »s. url ji er 

und wird .1. «- »in-Je dee- Ll igobiiigcr 
Instituts geführt 

L i n d o u. MS L iörder d —- Zu 
weliers und Illircnlnindlcrg Bng wurde 
der Uhrniacherqikj,i:se Sclos in Basel 
verhaftet. Terseibe likit tie Ermordung 
Btögs, sowie ten Jiiioelendiebstahl ein- 
gestanden. 

N it r n li e rei. Die hier mit so gro- 
sein Erfolge vosn Vanerischen Gewerbe- 
museuni veranstalteten Meisterkuise 
sollen nach und nach auch in den übri- 
Ien größeren Städten kLc..;ernc, zu- 
nächst in kkn KesiZEJitxfftiivtem abge- 

lten werden.——Veh-!ss ssirschränlrng 
r Produktion i:i Le r »se«;igoldschlii- 

gereiindustrte wert zwischen kxn Ar- 
beitgeber-n uns .« incrxi eiki 

Labwssirzinsise «.n egielt.; 

«s 

W- 
W e i l h e i m. Jn Schlehdors hat 

sich der ocmiinvete Austrägler Kaki-par 
Berger mittelst eines scharfen Taschen- 
tlappmesserkz die Kehle durchschnitten. 
Er starb nach zwei Stunden an der 
schrecklichen Beisnsnndung 

Le- ii r z b u r .:». Im letzten Jahre 
kamst an Iei- bisj szin Universität 127 
Pro! scstioneri fu«-» Ten Hauptlxnthk?! 
ijniieii die Esselxizizsir nit DR MINISTE- 
xn Dei plzifcs :.".s en Zixkg lädt 83, ir. 
irr isxeiå Hkss "-T ::::« in Tier III 

tljeoiogiseijen e ists &#39;-p.o:.1:-.«r--.::1 Vorkamm 

Zweck- Ttsor gtåjsitwfaip 
F r a n k e n t l) a l. Der Hofbild- 

haltet, Professor Perron in München, 
ein tjljrerliiirjer sätantenibcilä stiftete 
dieser Stadt Jnnixsl Mark. 

L u· d tu i n t: a f e n. Nachdem die 
Oberberkxssmgx ;-iI:-:-:-:ifsE-on in List-jin- 
chen Volk-In ei: chto frei-, das-. Tit 
Walzmikfxie mich szsi Justinian-exi- 
quanium zu besteuern s-:i, witer «:--—s.1 

der Walzmiikjie die etiJisizlen Eise-»r- 
sätze seit dem Jnsprifttreien Des neuen 

Steuergesetzes nachgeforderis Tief-r 
Tage crsd,icn nun Der Stenerbote auf 
dem Vgnceczu der Gesellseijgst und sor- 
derte unter der Andrcshcingiofortisger 
Pfänduna Den Steurer-eitng von 4TJ5,- 
000 Mart als Nachzahlung Tger 
Direktion blieb nichts übriq, als dem 
Boten den Betrag auszuhändigen 

P i r m a s e n s. Der hiesige Kauf- 
mann Karl Sedlacek stürzte sich in 
Mannheim von einem Strompfeiler der 
Rheinbrijrke herab; er zerschmettern sich 
an einem Absatz des Pfeilers den Kopf 
und blieb todt auf dem Steingeröll am 

Fuße des Pfeilers liegen. 

Würtemberg. 
S tu t t g a r t. Die beim wisse-item- 

ibergischen Ministerium der auswär- 
itigen Angelegenheiten gebildete Ber- 
Iehrsabtheitung beabsichtigt, Frauen 
und Mädchen in den Eisenbahndienst 
aufzunehmen und im Fahrkarienau5- 
gabedienst, Güterabfertigunj?- nnd 
Gepäckdienst, sowie im Kanzleidienst 
der Generaldirettion zu verwenden. 

» 
C a -n n st ·a t t«. Jn die »von der 

Col 

UIIUVIULPUCUUUU Ul IUUUIUUWUI CO; 
Bezirtsgemeinden eingeführten Pfen- ? 

mqsparkaf en wurde im abgelaufenen; 
Jahre insgesammt von 6447 Einlagen 
36, 096 Mart eingelegt. 

H e i l b r o n n. Jn einer Sitzung 
der engeren Kommission fiir Errichtung 
eines Bisniarct- Denlnials in hiesiger 
Stadt theilte der Vorsitzende, Ober- 
bürgermeister Heaelmaier, mit, daß 
nun die Iltlatifragewdie Neckarlust-—— 
entschieden sei und daß die Stadt die» 
Fundamentirunastosten im Betrag von 
2100 Mart übernommen habe. Fiir 
das Denkmal selbst seien noch 43,000 
Mart übria. Bildhauer Kieinle- 
Stuttgart m t die Ausführung desselben 
übernommen 

M e tz i n a e n. Vor Kurzem wurde 
hier ein Obstverein Getränken der den 
Zweck bat de n Illiiitobste inkauf i .-1 

Herbst aen tin sb, f litt "t besoran und 
zugleich Den klliitstisj Fern Geseqentkeit 
zu neben, Ist-:- («Jeld hierzu im Laufe des 
Jahres einuzisarxr 

T it b i r-, a e n. .ij";: starb Frau 
Nanette Parte. Lie Untier de ev Präsi- 
denten des Llsbaeordnssi e,nkanm1er im 
88. Lebensjahre 

Baden. 
K a r l :- r u b e. Gebeimer Regie- 

rungsraxb Te Ernst v. -Jsliniirl, der 

qeisturslie I LLJ Jan-g und Jn: erdret H r 
barts, liest-tin dieer Tage das Juli: 
löum sein-: zöjiibrisgen Tbätigteit im 
badischen Leiersctuxlmth 

B adeniB erden. Hier starbenJ 
die Gattin des früheren Präsidenten des 
Deutschen Reichstags, Elisabetb Frei- 
frau von Buol-Berenberg, und der 
durch seinen Wohlthätigkeitssinn aus- 
gezeichnete Fürst Nicolaus Gagarine. 

F r e i b u r a i. Br. Beim Stilan 
aus dem Feldberg wurden drei Schnee- 
schuhläuser beim Felsenweg durch eine 
Latvine überrascht. Zwei konnten sich» 
retten, währeno der 25jährige Dr. Otto 
Scheller aus Kattowitz, der hier studirt 
hatte, unter dein Schnee begraben 
wurde. J 

Heidelbe rg. An der hiesigen 
Universität hat sich ein ,,Verein studi- 
rendet Damen« tonstituirt. 

J l l e n a n. Hier ist der bekannte 
Schauspieler timil Drach, welcher viele 
Jahre lana eine Zierde der deutschen 

Lbsiihne war, in der Jrrenanstalt gestor- 
en. 

GEI«H-,Lattäringen. 
S t r a sz b u r g. Zur Regulirung 

des Rheing aus der Otrecke Sondern 
heim-Straszlmrii ist in dem Entwurf 
des diesjähriaen reichglåindischen Etats 
eine erste Rate den l,200,000 Mark 
eingesetzt. 

M e tz. Leutnant v. Bomhard vorn 

hiesigen preußischen Jnsanterie-Negi- 
ment Nr. 174 hat sich erschossen. 

P la p p e v i l l e. Mutter Fran- 
siska Xaveria, gebotene Anna Plenters, 
Oberin des Pensions-»Z- vom armen 
Kinde Jesu, ist im Alter von nur 47 
Jahren gestorben Seit 29 Jahren 
war sie im Dienst der Kongregation 
und seit vier Jahren leitete sie die An- 
stalt. 

;uxetnsurg. 
L u x e m b u r g. Der deutsche 

Bundesrath hat genehmigt, daß die 
Scheidemijnzen luxemburgischen Ge- 
präges in einzelnen bestimmten Ort 
schasten der Kreise Maltnedy, Prü1:i, 
Bitbnrg, Tri:r und Saarbura, sowi- 
in einer ’·’l«n1at)l von Ortschaften in 
Lothrineen in F’at)lirna gegeben ur« 

sent-armen werten dürfen. 
MAY 

LU, «...« 
«--... 

W c e n. Ii s 
der Die-hier« .-.- me » 

demokra: isctx. .cjs ;«.»,:: 
« 

.»»-ch»·r)ne.e, 
unter nlls .- einigt-me seinen- 
80.Gcb:u III-L »beianne Schau- 
spielee F- »« nie-ins 7..31nzig ijt im SO. 
Libenzisihtc gzests « 

t r c zi» i n z iiuf einer Reserve- 
mes: i::..· lsx z-. » Skaatsbahnhose 
bcf »F j.1;:1,:.« «-,.;«»:·!» Foß eilte über 
das- .·-,·,·sx:!ts:-tq »die Leu d ":J.)selhause zu, 
in dessan zltiähe seine Tochter mit einer 
Schale Koffer wart-ric, tourde aber von 
dein eben einsah-: Ici Jnnsbrucker 
Nachmittag-.-suytietlzuzt e"ssui,t nnd ge- 
tödtet. 

B n d a D e it. Hier nuxrde zwischen 
dem Arn-zielen Tir. Luixiioig Eorinendi 
und dein ..,.Iur stand-baten Bela 
Korn-Es »in I ":cl«"«s«ll Unter schweren 
Berlin-. .· I iås »e- wachten Hierbei 
wurde .«--- : -, ih- t)ertv11n:,et Kör- 
mchå tut-d under ». Ztvischjn Bei- 

t. -..-. ..- 

w
 

den sind lrsxreitg its-her ein ’;’istolen- 
duell nsik E :.i«-n(!!i.1,-:«.«.1»I::grlioechsel 
statt, tsje cisev j Locxjs unsinnig ver lic f 

isti « nst n d t. ;·»it:«-«Ik«.j; fand hier 
eine Sitz znxi !::«-».t, is. irxlher über eine 
über tin-H tritt-ums .«.·-sse zu erbauende 
Straße berathen tout-Je Die Kosten 
dieser den itiskiccrisrhen Grenzderkehr 
vermittetnren Straße, die von Eisen- 
stctdt über den Lamm des Leithagebir- 
ges noch Leitbcx’ g, rodcrsdorf und Stol- 
zing führen is st, wurden mit 100,000 
Kronen veranschlagt Das Expropria- 
tionsverfnhren wird demnächst in An- 
griff genommen 

G r a z Der hier lebende hochber- 
diente Schulmnnn .- heodor Vermale- 
ken feierte seinen Ill. Geburtstag. 

J n n I b r u ek. Der Mediziner 
Dotnauer, der unterhalb der Spitze des 
Haneburgers durch eine Lawine ver- 

unglückte, wurde todt ausgefunden; 
wahrscheinlich ist er sofort erstickt. 
Dornauer war der Sohn eines hiesigen 
Kafetiers. 

Königgrätz. Jn der Leder- 
appreturf brit der Firma A. J. Ne- 
jedlh brach ein Brand aus, welcher einen 
großen Theil der Fabrik sammt Ma- 
schinen und Material einäicberte. Bei 
den Löscharbeiten stürzte ein Feuer- 
wehrmann von einer Leiter und erlitt 
Verletzungen. 

K U f st e i n. Dieser Tage wurden 
im hiesigen Bahnhvfe drei als Konste- 
bande beschlagnahmte Kisten mit fei- 
nen türkischen Cigarretten und Cigar- 
rettentabat im Werthe von 7000 Kro- 
nen unter Leitung und Aufsicht der 
Finanzrvache verbrannt· 

S a l z b u r g. Hier ist der Gene- 
ralrnajor d. R. Gustav v. Rehm im 89. 
Lebensjahre gestorben. 

T e sch e n. Die älteste Bewohnerin 
dieser Stadt, die Armenvfriindnerin 
Marianne Smolon, ist im Alter von 
102 Jahren gestorben. Sie erfreute 
sich bis zu ihrem Lebensende einer ver- 

hältnißmäfzig guten Gesundheit und 
geistiger Frische-· 

Wiener-Neustadt. Beider 
letzten istemeinderathswahl wurde auch 
der Sozialdemokrat Franz Nelson, 
Eisendreher, mit 908 Stimmen ge- 
Wählt. Tie Statthalterei hat nun die 
Wahl Reisian annulliri, weil Perso- 
nen, die, wie Taglöhner oder gewerb- 
liche Gehilfen. keinen selbstständig-In 
Erwerb, smnit auch kein freies Ber- 
fijgungsresrikt über ihre Zeit haben, von 
der Wählbarkeit ausgeschlossen sind. 

Zehn-eis- 
B e r n. Die Kantonalbank hat pro 

1901 einen Reinertrag erzielt, welcher 
gestattet, dem Staate 1,200,000 
Franks oder sechs Prozent des aus 
20,()00,000 Francs erhöhten Grund- 
lapitalg zur Verfügung zu stellen-— 
Unter dein Namen ,,Shndikat der 
Landwirthe, Milchlieferanten und Ver- 
läuser von St. Jmmer und Umgebung« 
ist ein Bund aearündet worden zum 
Zwecke der Regulirung des Steigens 
und Sinkens der Milchpreise. 

Z u g. Neulich Nachmittags schlug 
der Blitz in die neue Psarrkirche von 

Unterägeri. Der Thurm brannte meh- 
rere Meter tief ab. Einige Zeit be- 
fürchtete man um die ganze Ortschaft. 
Glücklicher Weise konnte der Brand 
bald lotalisirt werden. 

F r e i l) u r a. Jn Donididier hatte 
jein Bauer iu um Stall seines Nach- 
Ibars Tal-at zum Viindeln gelegt. Drei 
zKiihe fraszen von kein Murtenlabig und 

Emuszten balisv darauf abgewan werden· 

! T hu ·».« a u .:. Ir Fiäserlehrlina 
;Lohrer a.1·.- T ·-«1.!.w.lri.:.«.»c:i, Bezirkgamt 
iDonau (sss-.l-iuz«-«::, her im September 
iden Sri)11i«-T)TLITT-·.: Iteinitzer in St. 
sMarqarethen lci tlltijnchmeilen ermor- 

det hat, muri-e von der Kriminalkam- 
mer zu lelienilänglichem Zuchthaus 

iherurtheili. « 

» W a l l i S. Dieser Tage branan 
Hin Meiden im Turtmannthal das Hotel 
lSteiner aus Unbekannter Ursache gänz- 
lich nieder. 

N e u e n b u r g. Die Vsrtvaltuna 
der Reaionalbahn des TrankrgtbaZeH 
will den Versuch machen, zu schnelle-irr 

iVerbinduna einen Automobilwaaen aus 
ider ganzen Linie von Travers bis 
iFleurier eirluliren zu lassen, der 60 
Personen aufnehmen tann. So ein 

»Waaen kostet 30,000 Franks· 
E G e n s. Jn Ginf ist plötzlich Maior 
Duval, Jnstrultor erster Klasse der l. 
Division. ou cis-Im Snlagansall ar- 
siorben Major TM cl war 45 Jahre 
Ilt und aalt sisp einen ausgezeichneten 
miiitäriscjstt L« «-r:r. 

W a a d t. Man strebt eine Bahn- 
verbinfism ·- «·«.r. ker französischen 
Grenzstadt s-«.« ;"ij-suße des Col de la 
Faucilla naw l»Von an. 


